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Einfoche Bedienung - durchgehender Meßbereich

Hohe Empf indlich keit, kontinuierlich einstellbor

Netzunobhöngig - tronsislorbeslÜckler Verstörkerfeil

Aufgoben und Anwendung

Der UHF-Resononz-Frequenzmesser WAL dient der Frequenzmessung im Bereich 500 bis 2500 MHz, wobei

dos zu messende Signol durch dos Gerdt durchgeschleift wiid. Der in den Leilungszug eingescholtete Fre-

quenzmesser beeinflußt den Meßoufbou proktisch nicht, die Verlusie bleiben vernochlcissigbor. Außerdem

l<onn der WAL ols Abschluß eines Leitungszuges verwendet werden, wenn einer der Durchgongsonschlüsse

nrit einem Absch lußwiderstqnd (siehe,,Empfohlene Ergcinzungen") versehen wird

An dem Detel<lor-Ausgong stehl die der Meßfrequenz oufgedrückte Modulotionsfrequenz zur Verfügung.

Hier l<onn ouch dos Mischprodul<t zweier UHF-Sponnungen enlnommen werden, wenn ihr Frequenzobstond
.i I MHz isi.
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U H F.RESONANZ-FREQU ENZMESSER WAL

Arbeitsweise und Auf bou

Der UHF-Resononz-Frequenzmesser WAL besitzt ols Resononzsyslem eine obslimmbore 7,/4-Leitung. In diese

wird die UHF-sponnung über eine durchgehende, on beiden Enden mit Dezifix-Steckern versehene Lei-

tungsschleife eingekoppelt. Die Resono nzspo n n ung wird g leichgerichtet, zur Sleigerung der Empfindlich-

keit in einem botteriegespeislen Tronsislorversicirker verstörkl und dem Anzeigeinslrument zugeführt. Die

Empflndlichkgit dieses Verslörkers ist in weilem Bereich einstellbor. Der Frequenzmesser ist besonders ein-

foch zu bedienen. Noch Resononzeinstellung konn dos Meßergebnis ouf der in MHz geeichten Trommel-

skolo direkt obgelesen werden.

Technische Doten

Frequenzbereich 500...2500 MHz (direkle Eichung)

Skolenlönge I m

Fehlergrenzen | 0,08 0/o bei 600...2000MH2
10,150/o bei 500.. .600 und 2000. ..2500 MHz

Resononzonzeige durch Z eige rin slru ment

Empfindlichkeit etwo 0,12 V bei 500.. . 800 MHz

etwo 0,06 V bei 800. . .2500 MHz

Moximole Eingongssponnung 6 V bei 500. . . 800 MHz
3V bei 800...2500MH2

UHF-Eingong und -Ausgong durchgehend; geringe Durchgongsdcimpfung, geeig-

net für Meßobiekte mit Wellenwiderslcinden zwischen

50 und 75 a

Anschlüsse zwei Kurzhubstecker Dezifix B, 60 O r),

umrüstbor (Rohrsockel)'?)

Detektor-Ausgong für die demodulierte UHF umrüslbore HF-Buchse 4/13 DIN 47284?)

Betriebsstromquelle 4 Monozellen 1,5 V, 13,8 f x 50 mm (Größtmoße)

Zulössige U mgebungstemperolur . 0.. . -40'C

Forbe grou, RAL /001

Beschriftung zweisprochig, deulsch/eng lisch

Abmessungen 286 >1. 227 :<. 226 mm {R&S-Normkosten Größe35)

Gewicht . 7 kg

Bestellbezeichnung ) UHF-Resononz-Frequenzmesser WAL BN 432112

Emplohlene Ergönzungen 3 HF-Stecker, Auswohl noch Dotenblqtt 902100

(gesondert zu bestellen) I SH F-Meßwiderstond RMC,

Auswqhl noch Dotenblott 335 260

,l Aul Wuisch ouch mt 50-A- oder T5ODexifixB oder hlr 50ADezifixA i€ferbor, btte bei Bestelluns diseben.
,t Dieser Anschluß ldßt slch vom Ben!rzer durch Einschro!ben von lJhrüsisöizen bzw. einsoizen leicht oof viele onde.e Sysleme umsle lc.;

siehe Dorenbloii 902 100.
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